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Witterungsbericht vom Dezember 1983

Zi/saw7/we«/àMwng: Der vergangene Dezember brachte in der zweiten Monats-
hälfte eine Erwärmung, wie sie in diesem Jahrhundert noch nicht oft vorgekommen
ist. Besonders vom 24. bis 30. wurden zum Teil ausserordentlich hohe Wintertempe-
raturen gemessen. In den Alpen stieg die Nullgradgrenze am 28. und 29. vorüberge-
hend auf 3400 — 3700 m U.M. Trotz dieser milden Tage liegen die Monatsmittel der
Temperatur nur in den höheren Lagen merklich, d.h. bis 2 Grad über der Norm. In
den Niederungen hat die kalte erste Monatshälfte den Wärmeüberschuss mancherorts
völlig ausgeglichen, so vor allem in der Südschweiz und im Goms.

Die Niederschlagsverteilung zeigt ein starkes Gefälle von Süden nach Norden.
Während in der Südschweiz und im bündnerischen Münstertal mehrheitlich zwischen
150 und 170 Prozent der Norm gefallen sind, verzeichnete die Alpennordseite und das

Unterwallis zum Teil beträchtliche Defizite. Hauptsächlich in den Kantonen Thurgau,
Schaffhausen, Zürich und Luzern blieben grössere Gebiete sehr trocken. Normale
Mengen erhielten das Oberwallis, das Gotthardgebiet und ein Grossteil von Graubün-
den.

Die Sonnenscheindauer erreichte in der ganzen Schweiz mehrheitlich überdurch-
schnittliche Werte. Auf der Alpennordseite liegen die Monatssummen an Sonnen-
stunden grösstenteils zwischen 130 und 200, vereinzelt sogar bei 250 Prozent der
Norm. Für Neuenburg ist es der zweithöchste Dezemberwert seit der Jahrhundert-
wende. Auch in Vaduz und Glarus war die Sonnenscheindauer aussergewöhnlich
hoch. Etwas mehr Bewölkung trat im Wallis, im Tessin und in Graubünden auf, doch
blieb auch in diesen Gebieten die Besonnung meist übernormal. Erwähnt sei noch ein
heftiger Südföhn-Sturm, der in der Nacht vom 16. auf den 17. Dezember für die
Schweiz einen neuen Höchstwert brachte. Auf dem Gütsch (ob Andermatt) wurde
eine Böenspitze von 226 km/h gemessen.
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